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   10 Tote,       17 Schwerverletzte,      viele Leichtverletzte 
 NATO-Kriegsverbrechen im jugoslawischen Varvarin am 30.05.99 
Die Opfer des NATO-Terrors, die Hinterbliebenen der Ermordeten und die z. T. dauerhaft 
verkrüppelten Überlebenden haben mit unserer Hilfe diesen Fall im Dezember 2001 in 
Deutschland vor Gericht gebracht (LG Bonn, AZ 1 O 361/02). Die Opfer fordern von der 
Bundesregierung die Zahlung von Schmerzensgeld und Schadenersatz, was die Regierung 
gutwillig verweigerte. Der Prozess, der am 15.10.03 vor dem LG Bonn beginnt, wird Jahre 
dauern und die Kläger durch die Instanzen zunächst viel Geld kosten. Die Opfer können die 
Prozesskosten nicht selber aufbringen. 
Wir (die Projektratsmitglieder) haben bisher privat mehr als 90 T� zur Finanzierung des 
Prozesses und zur Projektunterstützung verausgabt. Es reicht nicht. Daher rufen wir Sie zu 
Gunsten der Opfer und Kläger, deren Bevollmächtigung wir besitzen, auf: 

Verhelfen Sie den Opfern aus Varvarin zu Ihrem Recht. 
Unterstützen Sie die Prozeßführung der Opfer mit Ihrer Spende! 

Das Spendenkonto wird geführt bei der Vereinigung demokratischer Juristen e.V. 
Berliner Sparkasse,  BLZ 100 500 00,  Konto 33 52 20 14 

Der Spendenaufruf wird unterstützt von: 
Rolf Becker, Heinz Behling, Matthias Biskupek, Roland Blach, Hans Branscheidt, Dr. Gerhard Branstner,  
Siegfried Burmester, Goran Celicanin, Jürgen Elsässer, Prof. Dr. Dr. Fritz Enderlein, Christian Führer, Wolfgang 
Gehrcke, Günter Görlich, Prof. Dr. Bernhard Graefrath, Peter Handke, Dr. Heinrich Hannover, Klaus Hartmann, 
Ralph Hartmann, Heidrun Hegewald, Christoph Hein, Hans-Helmut Heinrich, Gert Julius, Prof. Dr. Heinz Kallabis, 
Andreas Kirchgeßner, Dietrich Kittner, Heide Klages, Prof. Dr. Hermann Klenner, Kurt Köpruner, Dr. Erika Kosse, 
Wolfgang Kröske, Heidi Lippmann, Christine Lohbauer, Prof. Dr. Moritz Mebel, Prof. Dr. Sonja Mebel, Wolfgang 
Motter, Prof. Dr.Wolf-Dieter Narr, Prof. Dr. Norman Paech, Tobias Pflüger, Jochen Querengässer, Käthe Reichel, 
Prof. Dr. Wolfgang Richter, Anne Rieger, Heinz Schleef, Elmar Schmähling, Horst Schmitthenner, Prof. Willi Sitte, 
Eckart Spoo, Roland Steckel, Gisela Steineckert, Dr. Peter Strutynski, Hermann Theisen, Hans-Jochen Vogel, 
Laura von Wimmersperg, Ernst Woit, Gerhard Zwerenz 

ViSdP: Harald Kampffmeyer / Berlin, den 01.08.2003 


